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Als im Jahre 1395 die Bayernherzoge zu Regensburg
einen Tag abhielten, wurden bei dieser Gelegenheit auch zwischen
den Städten Regensburg und Stadtamhof Verhandlungen über
ihre verschiedenen Irrungen gepflogen; über diese letzteren
Verhandlungen hat Gemeiner in seiner Regensburger Chronik
Band I I . Mittheilungen gebracht, doch sind meines Wissens
Originalien über dieselben noch nicht veröffentlicht. Der
historische Verein in Regensburg besitzt von des ehemaligen
Stadtsyndikus und Archivars G. G. Plato's Hand eine Copie
eines Aktenstückes aus dem Stadtarchiv (Archiv Kasten ^. Lade
12 Ar. 15, welche Pieye noch nicht publizirt ist und hier wegen
ihres Inhaltes sowohl, als wegen ihrer sprachlichen Eigen-
schaften Platz finden möge.
l^XXXXV. I^aureut^ äo äi l'ursten uuä Herren
uetsn von stieioner
äi äe2inal8 waren 2wi8eueu HertLvA ^Ibrsont uuä Viert-
20F Haiuriou uuä ir iHuä. ^uf ä6M86ibeu taF warä
auoli ein taF Fewlioket, xvvisetißu lueiueu Herren von
cier Vor8tat, von vi ! uu^ereoüter 2U8pruou
uuä KIllA we^eu äi 8^ iu kur^euoluinou lieteu uuä oN
kurpraoute Iieteu ^eu dnf unä auäor8v^0, uuä äex 8i äook
alleL »uk äou I'a^ Fllr pioL uuä uuFereoiit ^68wuäeu, 81
uuä ir püe^er äer soüoun8tl>,iuer uuä ir Riouter äer
uuä äa2 lurebowen ^e8(:nal:u 2u äeu
äa wa2 be^ vou NsrtLO^ 8au8eu nuä
ire8 liatL. Her (^ eorF äer Waläekker, Ller OIiun
äer prei8!u^er vixtum, der "lliowan äer kre^8iu^er uuä
2 äex Kat2 vou Nuueueu, äer ?08onror uuä ^or^ äer
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Vinger. Vo deten mein Herren äarziu geben Her
Ln^n^kei, dliamrer, ller Illricd äen krob8t) I.ienkart
8itawor, ^rnolä 8pit2xer) unä I^ieuliart 8tat8edreikor.
^180 8taut äie Artikel all liirnaeli wie 8ie 8^ äi
furgedeu dabent unä wie in äi verantwurtt woräen 8wä.
^l80 äax man 8ieli 5urbax äarnael) wixx xeriobten
8wann 8ein all not g68ol)eob von äen p08on
r von ireu naob^omen.
V^enn ainer von Ii.egen8p. in äi Vor8tatt
virt unä pawt äar^nn uuä wil ieäermann gern reodt
dabeN) äem verpieten 3i ir 8tatt, ä^8 i3t von alter niokt
gewesen^ wann wir ein trowe ll^nung mit einauäer liaben
äa mit ligt äi vorstatt erniäer. Oex anwurten mein
Nerren, 8i tuüt un8 unreokt unä ungut, wir verpieten
n^em un3er 8tat, äann äi äex ver^lmläen, oäer äi
unä äie un8ern an8etHL6N) ä^ weräent äenn n
äarumb 8e^ wir ir niolit 8(;lniläig un3er 8tat erlawbn.
äax unrecht äax un8 von u
wer un8 äax un8er enpfurt unä entriit, äi nen.en 8i ein
wiäer un8 unä wiäer all be8oliaiäen
Xum llnäern mal, wa8 man ^ier^ in äer vorhat
86udt, wann man äa8 in äi 8tat tragen oäer i'uren wil^
äa dl^ dent 8i ie auf einen Nmer xu xoll gelegt 4 ^ .
H.utvvurt äe2 i8t nalit^ wir uemen un8er ungelt alx
r gewenlüi ek i8t, von wein unä pir, von warr man
in un8er 8tat pringt
äriten mal äa8 8i wa88er ver8lagen liabent.
. vex liaben wir reodt uuä gut briek umb äeu
unä unb äi wur äo meedten 8i nooli äie L.ät
auob niebt wiäer.
2um vieräeu mal, von äe» 8pital8 wegen äa8 8i ew
ewre reollt entxiedenät Hal8geriedt unä anärew reelit
wellent auod irrer Weingarten äkaiueu ver8tewren.
Dax warä aukg68odob6n auf äex 8pital8 brif uuä
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urhkund du mit 62 F68t'M und ^tzli'O^kt 18t) äl6 moökt
man al2bald nickt
Aum tuntt6u mal von 6er Kost6t we^6n äie well6nt
13 nickt paw6n 1a886n . . . . auck (auk
2um 86ok8t6n mal von d6r weZ' we^6u di von alter
211 äsr vor8tat ^oiwrnt) äi 8i auck vverut.
unä 8t6A uuwi88eut ab-
uuä V6r8l9A6N äl6 V0U altkrx 2U UN861' 8tat
unä dabut 8iok oklt äarau V6!'8ucdt) 6a2 62 in
) und 62 wurden 6i 86lb6n alten
von 66N Mt6n 6r!aubt uncl
von äer prot tl8eli W6F6N auf
äarauk 8i niodt vail
. wir W6Ü6N W6d6r uu86r peckden nocb äi mer
auf un8i'6r prulil^ niolit la^eu 8t6u nocti vall Kab6n und
l)680lA6n dar^nn UN861' prukk AW22 8odad6u und Pi60ti6n
2U d6W und 62 UN8 8U8t in MaNIF61' vvai8 ni('lit suFt.
2um a^lit6uma1 VV6N man M6t in d6r V0i'8tat
den W6ll6ut 8i in di6 8tat uietit tra^6n la886n
^ntw. ^2 8tat un86r 8tat reedt da2 mar (!
fr6Uld6n M6t in unser 8tat uiolit bringen sol, wan un8er
M6t 8)^6d6r Al'0226n uu^elt und M6t^6ld ^ebcN) da2 in
amt
N6unt6n mal W6ll6ut 816 nickt VI80K an den
okautlen la»86n.
all6vv vi8ckpvut verpot6N und
un86r ai^en vi8ck6r darumd und 8(kuttcn in
di prut wid6r au2.
2um 2eli6nd6umal von d6r IInF6rvort W6^6N, wenn
da.8 i8t di6 linder ^6nt und nawünn W6ll6nt 80 86nt6nt
81 ikren Zöllner derud6r) da8 6r den 20I von d6n llnF6!U
n^mbt.
^ntw. ^Vir beFebru nickt and6r8 dann al2 von alter
kerekomen ist^  wo di Ungarn au8it226N) kioderkalb odor
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sudaib, 80 u^mt äkr Loiluor V0U
8eiu waxLerreout ^e von 6iusm 3ouiss X l l
au.
Item umb äa8 wa88er äa^ au» äer nab r^nnt endaib
äem 6eriodt^ äa8 dabent 8^ panni^ zeulacdt.
. äamn tkunt 8^ un8 ader unreodt) wir Aameu
mann woi ad unä auf xevavn^ 1^2 86^ dann ob
8 iiad, 6ax ^velln wir un8 Fern ervarn aber wir
8tou an law^en ätlx wir 8i an un86r ai^en wur äi unxer
unä Feit kost in Ii.aw88en niodt kaden wollen laxxen
äar^nnen K r ü p p e l n in cdain wei8.
. äor vorFosoliriden antwurt uder all artike! möodten
äi lierrou unä Kät memon klerren cdainen uu^ei^mpssen.
i Artikel von äer Vorstat äi wurä'n in xu
ai80 verantvvurt von äem Nn^odei, an 6er
It. L<um eisten umd 6en !Xvvinz0r unä umb äa8
unä umb äie V^ur, wax 8i äarumb von un8 lur-
gebeut claran tunt 8i un8 un^utieioll unä äe8 dad wir
brief von äer llerr8(!dakt ai8 ir 8e1b woi wi8t.
It. al8 8i äen odla^ent man woii 8i auk äer prukk
mcdt vaii laxxen dabeu^ äaran tunt 8i un8 auod nu^ut-
leiod) aber äa.8 wir 8i aus un8er prukl^ Nmmer oäer
dutten laxxen paweu äe» tu wir niodt unä ku^t uns noed
un8er pruM niodt.
lt. 80 zeben »i für wa8 mau irs pir8 in ä^ 8tat
cdauss, äa muexx m^n vier pkennin^ von xe xoli Feben^
äo8 i8t aued niodt^  e^ i8t un3er unweit äe3F6leied8 umb
äeu met auod, nnä a11e8 unweit äax debout 8i, noed edaiu
) 68 ^ebent unser pürier.
It. 80 Febeu 8i l'ur von xwaiu dof8teten ^  äi an äem
8pita1 li^en uuä äe» 8pitai8 8wä) äi weU man nickt pawn
lasseu, äi lu^ent äem 8pita1 modt W pawen, wau mau
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äv 6a» 8pital von kewreu8W6ßen
äoron nemen moobt, welleut 8i aber ^eru pawen, 80
babeut 8i auäere bo8tet ^enu^ 2U pawen äie weiter unä
äaun äie.
It. wa8 8i äanu kur^ebeut von 6er nawlartb we^en
lo^er wir niobt auäer8 al8 e? von alwr ^utor FO^voudeit
UVioUOMSU 18t.
It. 80 Fbbeu 81 kur >vVr 9,U8 äor 8tat in ä^ vor8tat
vär, äsm vorpietn wir ä^ 8wt, äe8 i8t auon uient, wir
vvrpiotn un8er 8tat uiemanä uiout, äann al8 8tt1onen
lewtou äie 62 wol voräieut) oäer ä^ un8 uuä äio uu8eru
umb äax in 3U8et22ent.
It. äauu umd 6i we^ uuli 8tbiß äarumb uabynt si
itxunä aiu uupillßion unä unrsäleiou^ wsi88eu8 Fftl^dt unä
kabkut uu8 äax mit aiuom wortt vor uvo 2U vvi88eu Fvwv
uuä uabeut äen uussru uew wo^ uuä 8tei^ äureu ir
traiä ^emaout uuä ir traiät miet willen niäor
uuä veräerdt uuä iur 2awn aufbroouen uuä uväor
nakeut, au äou allen bat 8i äauuoeu uiout ^ouu^et, 8i
dadent uu8 weA uuä 8teiF äi vou alter 2U uu»er 8tat
8iuä ver8la^ou uuä vorLawuet 8oleueu Gewalt
wir iu wol ^ewireu obunäeu uuä wounteu, äauu äa8 wir
8aueu äa8 äi Herr8odakt 8oduö' äa8 »i uu8 uuä äi
uu8eru de^ triä unä ^elvmpk l iefen bleiben, äas wol wir
umb ä^ berr8vnM ai8 t'a8t veiäieuen al8 8i.
It. äauu umb äa8 3pital äa8 i8t von »ltvr al80
tretet unä berobomen äa8 ain ^eäor 8pitalmai8ter
^mbtlewt äiener unä binäor8a88eu 8elb wol vaben uuä
8trasseu ma^ welberlai 8^ verkanäeient, unä bat auob
äes 8pital vou alter äarumb 8elu ai^ns vaukbnu22 wa8
aber au äeu bali8 ^ebt äa8 autwurt man beruber biutx
un8ern riobteru uaob äor ptle^er rnt äer allLeit aobt äar
über ^68e22t 8iuä, vier vom ebor unä vier vom Kate, ga
»uob mauikorlsiou wol, äa» äa« »pitai 2U uusror
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»tat Fedört uuä uiedt xu äer Voi^tat, unä daden aueli vor-
malen äax man^om mann wi88ent1iod i8t^  äe8 8pitai8 äiener,
unä amdtlewt verprannt unä veräerdet mit äem reodten.
It. 80 18t auoli mer ^vol vvi88enliek) lawten äi noc^ d
kewt ledent. äa8 8iok äer M l ^ an äer 2eit riodter in äer
Vor8tat aued ver^rikssOn bat, unä dot ainen Ol^ neodt au8
äem 8pita1 F6xo^ön unä F6i'kMF6n, äa >varä er
äa.8 er unrectit ^ewn ^at unä antwurt ä6N8e1b6n
wiäßr in äa.8 8pital.
It. 80 8olt6n un86r ÜOi80dkllieker äi t!ei8ollti8oll en-
daib prukk bftßetxen un ä^ 8o1tsn auod odamer^odn^x unä
I08UUF mit äen unßern tr^^ou äax in äer kur8ten 8mbt
unä von alter lißrodomON i8t.
It. 80 ätzten 8i äem 8piw1 ainen piatx aut' äa8 8ein
, unä vvtert 8iod Aoin äem 8pita1 v i ! untu^onä wiäer
unä vviäer alle d^okaiäen, unä dkt äer Ii.iedt6r äon
atx auf äex 8piwl8 ai^ftn klot^tat In'n I^xxsn um X l l l /3 ^ .
Oarxu vvkilent 8i äem 8piw1 äax V0F(5idnvv8 unä äex
Vornauur >Vyin^arten unä ^ o d e r 8te>vrpar machen äax
vor n i M F6v^686n i8t unä N0od devvt nicdt 8ein 80I.
It. 80 ^veilent 81 aueb äem 8pital auf 8ßine 5UAU6
dlaw8er äi auk 8einer ai^eu d0t'8tat li^eut) 8tevver
äa8 aued un^e^önieiod i8t.
It. 8i reäeut aucii umb äen 8pitai8 ^Vein8oli6
ä0ed nur ein ai^en ^ein80l,enkd) alx ex ^ e unä ^e zetan Kat.
It. 8i ^V0lten aucli äem 8pita1 8ein ^ema^u nemon
uuä vvern.
It. 80 kabent äi iren ^dnmlln äen 8itavver xu Wei
aucii nieiit biüeiod mit Aevaren eot.
It. 80 Iiabent äi iren ainem uu8ern Mitbürger
I0886N unä Kart Aewuntt uuä dadent über in Fe8okriern, (!)
er 86^ ein äevvb, unä xe MNF8t dat äer ir erodant, er
dab 8iod nur mit idm Lyrtrn^eu aus einen edirodw^ äar-
uwd dad er Liolu also au
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Dann NH2 8i fur^ebeu von äer linder lurtt
äer 86tx?.6u wir unfern Zöllner bin über äaran tunt 8i
un8 uuFutlsiod l^ x i8t äer 2ol LsrtxoF ^Idertx unä ist
unser 89,tx, äorselb xollner n^mpt w^xenoobt bie 6en
ba1d6u uuä ßnbnlk nix 62 äem furßteu von alter au gebort.
It. v?a2 äann äem Oiutxenbofer un äem 6oorK6u in
dir8 unä anäeren I^ a^vteu wiäerlaren i8t etc.
IIn8 FinF osst unä äikob vil uoter ob1a^ 6N8 an, äanu
8i, äaruber traobtent 8i ^Ixeit wie »i uns unü äi llsrsotml't
mit einanäer verzerren moMöu, uuä ^vir liabou vor mit
äs» Nerren amdtlawten ^ereät uuä bo^ern 8eiu auob nood,
mau ir obla^ unä kur^ad er8oli3.^ uuä mit alter ebuuä^
erkar, 80 vvirt mau vwl 8edeu uuä boreu ob 8i uu»
tun oäer uiobt.
Beschwerde der Stadt Stadtamhof wider Regensburg sammt Antwort.
Arch. K. ^ C. 12 Nr. 15.
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